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Bauarbeiten in der Dürnwinder Straße beginnen 

Straße wird saniert und bekommt einen Gehweg 

Am kommenden Mittwoch beginnen voraussichtlich die Bauarbeiten in der Dürnwinder Straße. Vor 

allem in der Kurve ist die Straße eng und unübersichtlich. Um die Situation für Fußgänger in diesem 

Bereich zu verbessern und die Engstelle zu beseitigen, wird entlang der Dürnwinder Straße ein Gehweg 

angelegt und die Fahrbahn im Kurvenbereich verbreitert. Weiter soll der Straßenabschnitt zwischen 

Bahnhofstraße und Bahnbrücke mitsamt Kanal und aller verlegten Sparten umfassend saniert werden. 

Vorgesehen ist, einen Gehweg auf der linken Straßenseite (ortsauswärts) auf einer Länge von 135 

Metern anzulegen. Aus Platzgründen ist dieser unterschiedlich breit. An der schmalsten Stelle im 

Bereich der Einmündung in die Bahnhofstraße weist er nach den Planungen eine Breite von noch 90 

Zentimetern aus. Hier wird der Bordstein abgesenkt, während er im Übrigen mittels Hochbord von der 

Fahrbahn abgesetzt werden soll. „Ich freue mich, dass wir die lang ersehnte Maßnahme jetzt angreifen 

können. Der räumlichen Gegebenheiten wegen mussten wir bei den Planungen Kompromisse machen, 

um die unterschiedlichen Interessen in Einklang zu bringen. Im Ergebnis wird die Dürnwinder Straße 

nach der Generalsanierung vor allem für Fußgänger verkehrssicherer sein als heute“, betont 

Bürgermeister Florian Hölzl. Der Gehweg kann nur errichtet werden, weil eine Gartenmauer 

rückversetzt wird und Grund in Anspruch genommen wird, den die Gemeinde hierfür im Vorfeld 

erwerben konnte. 

Im Zuge der Bauarbeiten wird die Dürnwinder Straße wie erläutert auf einer Gesamtlänge von 180 

Metern umfassend saniert und der Kanal, der in diesem Bereich stark beschädigt ist, komplett 

erneuert. Auch ein Teilstück des Kanals in der Hochgartenstraße befindet sich laut Kamerabefahrung 

in einem schlechten Zustand und wird ebenfalls erneuert. Außerdem werden sämtliche Leitungen der 

Spartenträger – Strom, Telefonie und Internet, Wasser und Gas – im Sanierungsbereich neu verlegt 

und eine Glasfaser-Infrastruktur für den Breitbandausbau bis zu den Wohnanwesen mitverlegt. Die 

Straßenbeleuchtung soll im Baustellenbereich erneuert und auf moderne LED-Technik umgerüstet 

werden.  
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Da es sich um eine größere und aufwendigere Baumaßnahme handelt, muss der betroffene Abschnitt 

der Dürnwinder Straße während der Arbeiten komplett für den Verkehr gesperrt werden. Die 

beauftragte Baufirma Georg Pritsch GmbH & Co. KG bemüht sich aber, den Anwohnern im 

Sanierungsabschnitt bestmöglich Zufahrt zu ihren dort liegenden Grundstücken zu gewähren. Geplant 

ist, dass die Bauarbeiten bis Ende August abgeschlossen werden können.  

Die Kosten für die Straßensanierung, den neuen Gehweg und die Kanalerneuerung belaufen sich auf 

rund 570.000 Euro, die der Markt Pfeffenhausen tragen muss. Hierfür hat der Freistaat Bayern eine 

Förderung aus dem Blickwinkel der Verkehrsverbesserung zugesagt.  

Außerdem hat die Marktgemeinde mit einem Anwohnerschreiben alle Hauseigentümer im 

Sanierungsbereich darüber informiert, dass sie laut Entwässerungssatzung dazu verpflichtet sind, am 

Ende der Grundstücksentwässerungsanlage einen Kontrollschacht zu errichten. Dies erleichtert die 

Wartung des Kanalhausanschlusses erheblich, sodass zum Beispiel bei Verstopfungen schnell und 

wirtschaftlich Abhilfe geschaffen werden kann. Darüber hinaus können bei Vorhandensein eines 

Schachtes künftig Sanierungsmaßnahmen mittels Robotertechnik durchgeführt werden, ohne den 

Einfahrtsbereich von Privatgrundstücken wieder aufreißen zu müssen. Dieser Schacht soll bis 

30.04.2024 errichtet werden.  

Die Marktgemeinde ist sich dessen bewusst, dass die Sanierungsarbeiten für die Anwohner, 

Hinterlieger und Bewohner entlang der Umleitungstrassen mit Einschränkungen verbunden sind, die 

sich aber leider nicht vermeiden lassen, soll die Straßensanierung erfolgreich zum Abschluss gebracht 

werden. Die Marktverwaltung bittet um Verständnis und ist gemeinsam mit der Baufirma, den 

Spartenträgern und dem beauftragten Planungsbüro Halbinger darum bemüht, für einen möglichst 

reibungslosen Bauablauf zu sorgen. 

 

 

 


